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CINDERELLA
B R A U T M O D E N

Gewinnspiel
noch bis 27. 2. 2010

Infos hierzu unter

www.cinderellabrautmoden.de

Nassauer Straße 3

35713 Eschenburg-
Eibelshausen

Tel. 0 27 74 / 7 17 34
www.cinderellabrautmoden.de 

Kartenvorbestellungen 
auch im Internet:
www.konzertkasse-siegen.de

präsentiert

Telefon 02 71 / 59 40-3 50

Konzertkasse
SiegenSiegen
OberObergraben 39

graben 39

Karten bei Konzertkasse Siegener Zeitung, Obergraben 39, Tel. 02 71/5 94 03 50, Siegerland-

halle, Koblenzer Straße 151, Tel. 02 71/2 33 07 27, Musicbox in Dillenburg sowie bei allen 

CTS-Vorverkaufsstellen. Tel. Kartenservice: 02 71/23 20 00 www.joko.de 

Himmel Hoch High-Tour

„Wir machen Schule“! ISF Institut für
Schul. Förderung. Seit über 30 Jahren anerkannte
Schülerhilfe u. Sprachenschule. www.institut-isf.de

Nicht ohne Nebenwirkungen
Bürgerversammlung zu Discounter-Ansiedlung: Sorgen über Verkehrsaufkommen

Elspe. Mit mehreren hundert
Bürgern war die Bürgerver-
sammlung in der Schützenhalle
zur Errichtung eines Lebensmit-
teldiscounters in Lennestadt-El-
spe sehr gut besucht. Bürger-
meister Stefan Hundt stellte die
Planung für das neue Projekt
vor. 

Auf dem Gelände des Bau-
ernhofs Börger sollen die Ge-
bäude komplett abgerissen wer-
den, um hier Platz für den ge-
planten Discounter zu schaffen.
Entstehen soll hier ein Lidl-
Markt mit 1000 Quadratmetern
Verkaufsfläche, ein Backshop
mit 50 Quadratmeter sowie ein
Fachmarkt für Haushalts-, Dro-
gerieartikel oder Getränke mit
ebenfalls etwa 50 Quadratme-
tern. 

Außerdem ist ein Parkplatz
mit 100 Stellflächen für Pkw
vorgesehen. Im Rahmen der
vorgezogenen Bürgerbeteiligung
nach dem Baugesetzbuch infor-
mierte die Stadt Lennestadt
über Ziele und Zwecke des Vor-
habens.

Bürgermeister Hundt: „Wir
wollen Elspe stärken und so
einen nachhaltigen Entwick-
lungsschub geben“. Stadtplaner
Hans Schürrer stellte die Pläne
vor und es wurden mit den Bür-
gern viele Details erörtert. Aus

der versammelten Bürgerschaft
kamen viele Fragen zu dem
Plan, der eine Anbindung des
Discounters über eine Zufahrt
an der B 55 vorsieht. Die Ein-
mündung in die B 55 sei mit
dem Landesbetrieb Straßen
NRW vorabgestimmt. Die Ge-
staltung des Zufahrtbereiches
bzw. der durch den Abriss des
Hauses Börger entstehenden
Lücke sowie die Begrünung des

Baugebietes soll im weiteren
Verlauf der Planung noch fest-
gelegt werden.

Bei den Bürgerfragen kam
klar die Sorge um noch mehr
Verkehrsaufkommen an der
Bundestraße heraus. Einfahrten
aus Nebenstraßen – in der Nähe
der geplanten Lidl-Einmündung
befindet sich ein Schul- und
Kindergartenweg – könnten
problematisch werden und

ebenso wurde befürchtet, dass
Fußgänger nicht mehr über die
Straße kommen, wenn das Ver-
kehrsaufkommen wächst.

Fragen nach Alternativlö-
sungen wurden gestellt. Von
den Bürgern kamen Vorschläge
wie zum Beispiel die Einfahrt
von der B55 und Ausfahrt über
die Seilmecke. Stadtplaner
Schürrer meinte, die Seilmecke
wäre zu schmal dazu. Discounter

wie Lidl werden allgemein mit
30-Tonner-Sattelschleppern be-
liefert und die brauchen ent-
sprechende Zu- und Abfahr-
ten.Bürgermeister Hundt: „Wir
nehmen alle ihre Anregungen
mit und werden diese mit Fach-
leuten überprüfen.“

Ein weiteres Thema war der
für den Lidl-Markt geplante
Abriss des Hauses Börger. Ein
Vorschlag aus der Versammlung
ging dahin, dass Börgerhaus ste-
hen zu lassen und die Zu- sowie
die Abfahrt zum Discounter zu
trennen und um das Haus he-
rum zu führen. Auch dieser Vor-
schlag soll noch einmal über-
dacht werden. Zwar steht das
alte Hofhaus Börger nicht in
der Denkmalliste der Stadt, je-
doch wird von den Denkmalbe-
hörden derzeit die „Denkmal-
würdigkeit“ noch einmal über-
prüft.

Die überarbeiteten Pläne
werden demnächst im Rathaus
ausgelegt und die Bürger kön-
nen dann noch einmal Anre-
gungen einbringen oder Beden-
ken äußern, bevor der Rat der
Stadt die Entscheidung über die
Genehmigung fällt. Notfalls
werde es, so Bürgermeister
Hundt, auch noch eine zweite
Bürgerversammlung geben. güpi

Bürgermeister Stefan Hundt, Stadtplaner Hans Schürrer und Michael Trilling (von rechts) stellten den
versammelten Bürgern die Pläne zur Errichtung eines Lebensmitteldiscounters vor. Foto: güpi

Frauen an die Macht
Wenden/Schönau. „Wer hier
friert, ist selber schuld“ lautete
an Altweiber das Motto in und
vor dem Rathaus in Wenden.
Hier hatte sich eine große, bun-
te und glänzend gelaunte Nar-
renschar eingefunden, ange-
führt vom (frisch vermählten)
Prinzenpaar Hendrik I. und Sa-
brina I. Menne, die unter gehö-
rigem Jubel den überdimensio-

nalen Rathausschlüssel von
Verwaltungschef Peter Brüser
entgegennahm. Alsdann galt
das Rathaus als gestürmt: Die
Narren, von denen der Großteil
zum Karnevalsverein Schönau/
Altenwenden zählte, nahmen
die „Verwaltungsburg“ ein, wo
sie allerdings keine großartige
Überzeugungsarbeit mehr zu
leisten hatten. Die Mitarbeite-

rinnen der Gemeindeverwal-
tung hatten nämlich in weiser
Voraussicht und passend zum
Wetter einen „Eissalon“ einge-
richtet, in dem es sich herrlich
feiern und schunkeln ließ. Wie
gesagt: Wer fror, war selbst
schuld. Heiß her ging es dann
auch abends im Festzelt Schö-
nau, wo der Karnevalverein zum
Altweiberball geladen hatte.

Damit hielten es die Wendener
und Schönauer nicht anders als
viele, viele (weibliche) Jecke im
ganzen Kreis Olpe, die, egal ob
in Heggen, Hülschotten oder
anderswo, feierten was das Zeug
hielt. Noch mehr Karnevalsbe-
richterstattung finden unsere
Leserinnen und Leser im hinte-
ren Teil der heutigen Ausgabe!

Foto: hobö

Mutwillige Zerstörung
Der SGV Bamenohl bittet Bürger um Hilfe

Bamenohl. Der SGV Bame-
nohl bemüht sich unter Auf-
wendung von Zeit und Geld
darum, auch Kindern eine
sinnvolle Freizeitbeschäfti-
gung zu bieten. Unter ande-
rem steht dafür das Jugend-
und Wanderheim im dem
Waldgebiet „Zur Haardt“ in
Bamenohl zur Verfügung. Dort
werden im Außenbereich
ganzjährig Spiel- und Sportge-

räte sowie Sitzgelegenheiten
vorgehalten und, sobald nötig,
instandgehalten oder erneuert,
denn nicht immer gehen
selbst die jungen Nutzer pfleg-
lich damit um. 

Aber auch ältere Personen
scheinen es den Kleinsten in
unserer Gesellschaft nicht zu
gönnen, dass sie dort gepflegte
und sichere Geräte und Rast-
möglichkeiten vorfinden. So

wurde von Montagnachmittag
auf Dienstagmorgen (8./9.
Februar) die Kindersitzgruppe
mut-willig zuerstört, teilt der
Verein mit. 

Der Tisch und eine Bank
wurden offensichtlich gegen
die senkrechte Abstützung des
Vordaches und die zwischen-
montierte Sicht- und Wind-
schutzwand geschlagen. Die
Beine der Bank und des Ti-

sches zerbrachen dabei und
eine Schutzwand wurde von
der Abstützung gerissen. 

Mitbürgerinnen und Mit-
bürger, die zum Tathergang
und dem oder den Tätern
Hinweise erteilen können,
werden um Kontaktaufnahme
mit Josef Canarius oder Hu-
bert Drefs oder unter Mobil
(01 51) 17 07 12 64 gebeten. 

Kind 
angefahren
Listerscheid. Ein achtjähriges
Kind wurde am Mittwoch auf
der L 539 in Listerscheid von
einem Auto angefahren und
verletzt. Das Mädchen war an
einer Haltestelle aus einem Bus
ausgestiegen. Ohne auf den Ver-
kehr zu achten, lief das Mäd-
chen plötzlich über die Straße.
Eine aus Richtung Papiermühle
kommende 51-Jährige versuch-
te ihren Audi noch abzubrem-
sen und auszuweichen, konnte
aber nicht verhindern, dass das
Kind gegen die Stoßstange
prallte und sich verletzte. Das
Mädchen wurde zur weiteren
Behandlung mit dem Rettungs-
wagen ins Krankenhaus ge-
bracht. Schaden am Auto ent-
stand nicht. 

Genossenschaft tagt in Wenden
Wenden. Die Jahreshauptversammlung der Waldgenossenschaft
Wenden findet am Donnerstag, 18. Februar, ab 17 Uhr im Restau-
rant Zeppenfeld statt. Alle Anteilseigner oder deren gesetzliche
Vertreter –  mit schriftlicher Vollmacht –  sind eingeladen. 

Englischkurse
Ottfingen. Das „In Via“-Bil-
dungswerk bietet in Ottfingen
Englischkurse an. Teilnehme-
rinnen und Teilnehmer mit
Vorkenntnissen lernen an zehn
Abenden donnerstags, 18 bis
19.30 Uhr, Beginn ist am 18.
Februar. Englisch für Teilneh-
merinnen und Teilnehmer mit
geringen Vorkenntnissen treffen
sich ebenfalls an zehn Abenden
donnerstags, 19.30 bis 21 Uhr,
ab 18. Februar. Anmeldungen
unter � (0 27 62) 79 71. 

VdK tagt
Finnentrop. Der VdK Finnen-
trop hält am Samstag, 20. Feb-
ruar, 18 Uhr, in der Ratsschän-
ke am Rathausplatz seine Jah-
reshauptversammlung ab. Um
rege Teilnahme wird gebeten,
da mehrere Wahlen anstehen. 

„Smily Kids“
Kreis Olpe. Die Kreuzbund-
Gruppen „Smily Kids“ sind
eine Anlaufstelle für Kinder
aus suchtbelasteten Fami-
lien. Sie treffen sich in 
� Altenhundem, Pfarrzen-
trum Arche, am Samstag, 27.
Februar, 14 Uhr;
� Olpe, Caritashaus, am
Dienstag, 16. Februar, 16.30
Uhr (bitte anrufen);
� Hünsborn, Katholische
Grundschule, am Samstag,
20. Februar, 14.30 Uhr. 

Informationen unter �
(0 27 23) 31 52, (0 27 62)
98 97 75 und im Interent
unter www.smily-kids.de. 

TV wählt 
Grevenbrück. Zur Jahres-
hauptversammlung des TV
Grevenbrück 1907 am Sams-
tag, 27. Februar, 19.30 Uhr,
im Gasthof Born, sind alle
Mitglieder herzlich eingela-
den. Auf der Tagesordunung
stehen unter anderem Wah-
len und Ehrungen. Im An-
schluss findet ein gemütli-
ches Beisammensein statt. 
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